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Franckiſches Creyß-Concluſum.

achdem bey mehrmahligen uber die ohnlangſt im Reich beFJ kanntlich ausgebrochene leidige Kriegs-Bewegungen und

noch vordaurende Laufte alsbald abgehaltenen vorgangi—

gen gutachtlichen Berathſchlagungen, man des Dafurhaltens wor

den: Daß zu Erhaltung dieſes Lobl. Creyßes, wie auch der allge

meinen Reichs-Sicherheit, die unumgangliche Nothdurft erhei—
ſche, die diſſeitige Creyß-Kriegs-Mannſchaften zu Roß und zu
Fuß auf 3. Simplen ohuverzuglich zu vermehren und herzuſteflen,

und dann ſothanes beyrathige Convents- Gutachten von Hochſt

und Hohen Herren Principalen und Committenten, vermittelſt der
ſelben darauf ertheilten Inſtructionen, allerſeits genehm gehalten

worden; Als iſt der diesfalls nunmehro abgefaßte einhellige
Schluß dahin ergangen und ausgefallen, daß die Creyß-Regimen

ter zu Roß und zu Fuß, ſo bald moglich, wie auch allbereits von
denen Hochſtund Loblichen Herren Standen mehrentheils damit
der Anfang gemacht, und vorgeſchritten worden, nicht allein, was
die Beſtallung der Stabe betrift, in ergantzten, ſondern auch die

gemeine Mannſchaften auf 3. Simplen in verſtarckten Muſter
maßigen und bereitfertigen vollzahligen Stand geſetzet

werden ſollen:

Chur—
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Chur-Rheiniſches Concluſum.

Sare die von Jhro Rom. Kayſerl. Maj. in gegenwärtigen,
J

EQ beſonders des Land-Friedens und deſſen Exccutions—
Doe“tg nach Vorſchrifft deren geheiligten Reichs-Satzungen,

Ordnung vom Jahr 1555. H. 63. biß 65. auch der in Dero
Wahl Capitulation beſchutzte Chur-Frey, wie ſiamtlich
Lobl. Creyßen, alſo auch Obriſt- hauptlich beſchehene Auf—
forderung ChurRheins Allerhochſtdenenſelben des forderſam
ſten allerunterthanigft zu verdancken; Und zu allertreugehorſam
ſter Befolgleiſtung deren hierunter zugleich gegebenen Obriſtrich
terlichen Befehlen ſich dermahlen bey der mehr, als jemahlen es

erforderenden Nothdurfft von Seiten dieſes Loblichen ReichsCreyſ
ſes behorig zu ruſten; des Endes dann ein jeder Bewaffneter Hoch

und Lobl. Mit-Stand ſein Frieden-maßiges Contingent, oder Ma-

tricular- Anſchlag nach des Reichs im Jahr 16si. feſtgeſtellten Mili.
te perpetuo, an Artillerie, Munition und Proviant, auch ubrigen
Kriegs-Gerathſchafften, wie es in dergleichen Umſtanden pro tu—
enda Securitate Imperii publica mehrmahlen gar heilſam beſche
beni ohne Verſchub und ſo lang, biß ein mehrers verabgeſchloſ

ſen wird, dreyfach aufzuſtellen, und zu Erreichung des Obriſt-rich

terlich-abgeſteckten Ziels in March-fertigen Stand zu unterhal
ten, fort uber deſſen Vollzug die formlich gnugſam beſchienene Ta—

bellen dem Lobl. Creyß bald moglichſt vorzulegen; dahingegen die
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nicht bewaffnete Hoch-und Lobl. Stande, auſſer jene, wegen wel—
cher die vorhandene Pacta und Concluſa was anderes beſagen, ihren

Geld-Beytrag ad Caſſam zu verdoppeln hatten. Und wann an
noch nicht in allen zu denen Chur-Rhein. CreyßLanden gehorige
Oertern die Kayſerl. Avocatoria publiciret und affigiret worden
ſeyn, ſolche in all jenen, wo es biß dieſe Stunde nicht geſchehen,
ohne Ausnahm alſo gleich verkunden, und offentlich anſchlagen zu
laſſen, nicht weniger in all ſolchen Chur-Rhein. Creyß-Landen, aus

welcher ein-oder anderer Unterthan wiſſendlich in Chur-Branden

burg. Dienſten ſich befinde, nach geſchehener Publicir-und Alffigi-
rung vorgemeldter allerhochſter avocatariorum wider Denoder
Dieſelbe nach buchſtablichen ſolchen Jnnhalt durchaus fortzufahren,
und wie auch deme gelebet worden, dem Lobl. Creyß glaubhafft an

zuzeigen, ſodann, daß man Jhro Rom. Kayſerl. Maj. Obriſt-haupt
lich-und hochſtrichterliche Verordnungen innhaltlich ab Seiten die
ſes Lobl. Creyßes allertreugehorſamſt zu befolgen und zu erfullen,

gemeldter Dingen in Begriff ſtehe, Allerhochſtdenenſelben auf die
herkommliche Art allerunterthanigſt zu eroffnen. Und endlich de

nen ubrigen Lobl. ReichsCreyßen, Bayern, Francken, Schwa
ben und Ober-Rhein all ubriges unter Ruck-Erbittung einer

gleichmaßigen vertraulichen Correſpondene nachrichtlich

ahnverhalten. J
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